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IMpRESSUM

In der letzten Osterausgabe haben wir noch von der Auftaktveranstaltung „Wir leben miteinander, wir brau-
chen einander berichtet“. Nun ist es uns - ziemlich genau ein Jahr später - umso mehr Freude, dass wir in
dieser Zeit ein sehr schönes und für unsere Gemeinde sehr wichtiges Ergebnis herausgearbeitet haben. In ei-
nem Bürgerbeteiligungsprozess, unter fachkundiger Leitung von Frau Sarah Untner wurde in den Workshops
die Herangehensweise für die Gründung eines Sozialvereins, die Verfassung der Statuten, ein Name sowie die
Zusammensetzung des zukünftigen Vorstandes erarbeitet.

Anfang d.J. reichten wir das Projekt bei einem Agenda 21 Wettbewerb ein - Energieschub 2023, und schaff-
ten es in die Endausscheidung. Mitte März wurden die 10 besten Projekte nach St. Virgil eingeladen und wir
durften es der Jury live präsentieren.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Volksschule St. Martin, mit VS-Dir. Daniela Pammer und ihre
„Schauspieler“, mit den Kindern haben wir sehr spontan einen kurzen Präsentationsfilm gedreht. Letztendlich
haben wir einen Gewinn von EUR 900,00 mit nach Hause genommen - ein schönes Startgeld für den neuen
Verein „Mitanond“.
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Liebe St. Martinerinnen,
liebe St. Martiner,

ich hoffe, ihr seid gut im neuen Jahr angekommen. Trotz
des schneearmen Winters hat die Saison 2022/23 einen
sehr guten Verlauf genommen. Die Gäste haben uns
wieder zahlreich besucht und auch der Schibetrieb bei
der Bergbahn Lofer ist sehr zufriedenstellend. 

Bedanken möchte ich mich bei unseren Gemeindear-
beitern und dem Winterdienst Team Holzer Christian,
Hagn Thomas und der Fa. Erdbau Schmuck, die wieder
ausgezeichnete Arbeit geleistet haben.

Die ersten Monate des Jahres haben wir intensiv ge-
nützt, um unser Sozialprojekt „Wir leben miteinan-
der, wir brauchen einander“ voran zu treiben. Unser
Ziel ist die unkomplizierte und rasche Unterstützung
und Hilfestellung direkt bei der Bevölkerung. 

Es soll eine Plattform sein, wo unsere BürgerInnen,
ob Jung oder Alt ohne Scheu und Voreingenommen-
heit sich helfen lassen können. Nach mehreren Ar-
beitskreisen ist es nun soweit und wir werden einen
Sozialverein gründen. In diesem Vereins-Vorstand
sollen Personen aus den verschiedensten Bereichen
vertreten sein, so z.B. ein Vertreter aus der Gemeinde,
aus der Pfarre, unsere „neue“ Community Nurse, -
Personen eben, die in unseren Gemeinden engagiert
und „bei den Leuten“ sind und so erfahren, wo Hilfe
notwendig ist und/oder wo helfende Hände zur Stelle
wären.

Wir freuen uns über jede Gemeindebürgerin und jeden
Gemeindebürger der bei unserem neuen Verein
„Mitanond“ Mitglied wird bzw. sich bereiterklärt, hier
mit zu helfen.

Auch im Verkehrs - und Bauausschuss werden wir

in diesem Jahr wieder einige Projekte weiterführen
bzw. neu starten.

Das Architekturbüro Aigner aus Saalfelden wurde von
uns zur Planung einer Neugestaltung im Bereich
Dorfplatz (Musikpavillion) bis Kriegerdenkmal beauf-
tragt. Auch der Eingang zum Friedhof und die
Erweiterung der Urnengräber werden mitgeplant. An
unserem Räumlichen Entwicklungskonzept (REK)
wird fleißig gearbeitet. Wenn alles nach Plan läuft,
werden wir im Herbst die Öffentlichkeitsarbeit und
Infoveranstaltung durchführen. Ende des Jahres sollte
unser neues REK dann zur Prüfung beim Land einge-
reicht werden. Schwerpunkt der Arbeit des Verkehrs-
ausschusses im heurigen Jahr werden die Maßnah-
men zur Verbesserung des Lärmschutzes der betrof-
fenen Anrainer an der B311 sein. 

Unsere Bauhofmitarbeiter sind bereits wieder damit
beschäftigt, unsere Vorderkaserklamm für den Be-
triebsstart vorzubereiten. Um die Sicherheit unserer
zahlreichen Besucher zu gewährleisten ist es notwen-
dig, täglich vor Betriebsbeginn einen Kontrollgang
durch die Klamm durchzuführen. Wir sind noch auf der
Suche nach Personen die uns dabei unterstützen. Bei
Interesse bitte im Gemeindeamt oder bei mir persön-
lich melden. Entgelt nach Vereinbarung. An dieser
Stelle nochmals unser herzlicher Dank an Fam.
Leitinger Elisabeth und Sepp, die dies in den vergan-
genen Jahren übernommen und sehr gewissenhaft
ausgeführt haben.

Im Jänner hat sich unser Gemeindevorstand Bader
Michael aus der Kommunalpolitik zurückgezogen.
Michael war seit November 2013 Gemeindevertreter
und seit 2019 auch Gemeindevorstand. Ich darf mich
an dieser Stelle für sein Engagement in den letzten
zehn Jahren zum Wohle unserer Gemeinde bedan-
ken. Seinem Nachfolger Millinger Anton wünsche
ich alles Gute und freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit.

Bei der Lamprechtshöhle ist Ende März eine Ära zu
Ende gegangen. Elisabeth Hollaus war seit 13
Jahren der gute Geist, der in der Höhle und im
Gasthaus herrschte. Am 31. März ist dieser Geist aus
der Höhle und dem Gasthaus entwichen und hat
einem neuen Pächter Platz gemacht: Elisabeth ging in
ihren wohlverdienten Ruhestand. In Namen der Ge-
meinde darf ich mich bei dir liebe Elisabeth bedanken
und alles Gute wünschen. Deinem Nachfolger Emrah
Sahin ein herzliches Willkommen und viel Erfolg.

Abschließend möchte ich auf die Landtagswahl am
23. April 2023 hinweisen und lade alle BürgerInnen
ein, aktiv vom Wahlrecht Gebrauch zu machen - sei es 
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mittels Wahlkarte oder am Wahltag persönlich im
Wahllokal. Details zur Wahl finden Sie im Blattinneren
bzw. zeitgerecht auch auf unserer Homepage.

Ich freue mich, wenn wir uns bald wieder bei den ver-
schiedensten Veranstaltungen und Zusammenkünften
treffen und austauschen können. Ich wünsche Euch,

Euren Familien und Freunden Frohe Ostern und bleibt
gesund.

Euer Bürgermeister Michael Lackner

FROSCH- UND KRÖTENWANDERUNG :

Die Frosch- und Krötenwanderung nimmt Fahrt auf.
Jedes Jahr um ca. dieselbe Zeit, dasselbe Schauspiel
- Frösche und Kröten wandern von ihren Verstecken
zu ihren Laichplätzen und nehmen dafür - für sie -
lebensbedrohende Gefahren auf sich. Eine dieser
Wanderstrecken findet sich in Wildmoos, die Gefah-
renstrecke: eindeutig die Siedlungsstraße, die es zu
überwinden gilt. Seit Jahren sind die Anrainer - allen
voran Fam. Udo und Johanna Wimmer - van Boeckel
um eine Besserung der Situation bemüht. Anrainer
schildern, dass sie in den vergangenen Jahren die
Frösche u. Kröten in der Früh so gut es ging einge-
sammelt und in Eimern und über die Straße gebracht
haben, am Abend gab’s das „Taxi“ zurück. Fam.
Wimmer-van Boekel hat sich auch in diesem Jahr
wieder informiert und versucht eine bessere Lösung
für die Situation herbeizuführen und den Weg zum
Bürgermeister und zum Land gesucht.

Vom Land Salzburg wurde nun das entsprechende
„Equipment“ zur Verfügung gestellt, die Arbeiten vor
Ort von den Anrainern in Zusammenarbeit mit Bau-
hofleiter Hubert Hirschbichler durchgeführt. Ein Krö-
tenschutzzaun säumt momentan die Siedlungsstraße,
zusätzlich wurden Eimer in den Boden eingraben. Die

Frösche fallen in die Eimer und können dann über die
Straße gebracht werden. Wir hoffen, dass sich da-
durch eine wesentliche Besserung für alle Beteiligten
ergibt, und die Amphibien unbehelligt zu jenem Ge-
wässer zurückkommen können, indem sie selber auf-
gewachsen sind, wo ihre Laichplätze sind.

Vielen Dank an die ehrenamtlichen Anrainer, allen vo-
ran Fam. Udo und Johanna Wimmer-van Boekel für
eure Mühen und Tun, um ein faszinierendes Natur-
schauspiel zu bewahren. 

TWA ST. MARTIN:

Haben wir in einer früheren Zeitungsausgabe noch
über die Errichtung des Hochbehälters Floderer
berichtet, gibt es eine weitere Verbesserung betref-
fend die Trinkwasseranlage St. Martin.

Vielleicht hat sich der Eine oder Andere über die kurz-
weilige Baustelle in Vorderkaser am Radweg gewun-
dert.

Diese Maßnahme hat sich daraus ergeben, dass
unsere Wasserentnahmequelle Hammerau grund-
sätzlich die Gemeinden St. Martin und Weißbach be-
dient, bis jetzt aber eine detaillierte Auflistung über den
Wasserverbrauch für die Gemeinden so nicht direkt
ersichtlich bzw. ablesbar war.

Auf Betreiben von Wassermeister Hubert Hirschbichler

wurde nun ein neuer Hauptwasserzähler für unsere
Wasserleitung St. Martin eingebaut, der der Erfassung
der exakten Tagesmenge Wasser für unsere Gemein-
de dient.
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VORSTELLUNG ANITA AUER:

Die meisten von euch werden mich schon kennen,
aber gerne nutze ich die Gelegenheit um mich kurz
vorzustellen.

Mein Name ist Anita Auer und ich wohne in der
Zenau. Ich habe 2002 in der HBLW Saalfelden matu-
riert und habe dann bis 2011 in der Disposition/Büro in
einer Firma in Hopfgarten gearbeitet. Seit 2011 bin ich
in St. Martin. Seit 2016 bin ich mit meinem Mann Gustl
verheiratet und wir haben 2 wundervolle Kinder (12
und 10 Jahre alt). 

Seit 1. Februar werde ich in die Aufgaben der Ge-
meindeverwaltung eingeschult. Die Arbeitsgebiete
sind sehr interessant und abwechslungsreich. Ich wur-
de sehr freundlich aufgenommen und freue mich sehr,
diese Chance bekommen zu haben.

Weiters engagiere ich mich im Pfarrgemeinderat für
die Jugendarbeit (Sternsingen, Ministranten, Kinder-
Maiandacht, Kinder-Karfreitag, …) und ich singe beim
Frauenchor in St. Martin mit.

Ich wünsche allen ein schönes Osterfest!
Anita

BLUMEN, WANDERWEGE UND HECKEN:

Betreuung Blumenkisten
Wie jedes Jahr werden wir auch heuer wieder die Blu-
mentröge in den Siedlungsstraßen errichten. Es hat
sich gezeigt, dass diese Maßnahmen wohl dort und da
zur Verminderung der Geschwindigkeiten beitragen.
Wir ersuchen um eure bewährte Unterstützung bei der
Pflege der Blumentröge verbunden mit einem herzli-
chen „Vergelt´s Gott“ allen Blumen BetreuerInnen für
eure Mitwirkung in den vergangenen Jahren.

Betreuung Wanderwege:
Auch die Wanderwege in unserer Region wollen ent-

sprechend gepflegt sein. Daher auch hier wieder unse-
re Bitte, uns bei der Erhaltung und Pflege unserer Wan-
derwege zu unterstützen. Herzlichen Dank an alle frei-
willigen Helfer, die uns hier schon seit Jahren tatkräftig
aushelfen.

Heckenrückschnitt:
Jahr für Jahr kollidieren die Interessen der Verkehrsteil-
nehmer mit dem Wunsch vieler Anlieger, ihre Grund-
stücke durch Hecken vor fremden Blicken zu schützen.
So wachsen vielerorts Sträucher und Hecken in den Ver-
kehrsraum und behindern sowohl Fußgänger als auch
andere Verkehrsteilnehmer. Bitte kontrollieren Sie daher
jetzt im Frühjahr wieder Ihre Grundstücksgrenze auf
überhängende Äste von Sträucher, Hecken und Bäu-
men. Diese sind bis zur Grundstücksgrenze zurück-
zuschneiden!

Wichtig ist auch, dass Verkehrszeichen und Straßen-
bezeichnungstafeln von dem Sicht behinderten Be-
wuchs, der auf Privatgrundstücken entstehen kann,
freizuschneiden sind, Straßenlampen sind auszuästen,
damit die Leuchtkraft nicht eingeschränkt ist.

Bei nicht Erledigung des Rückschnittes wird dies
kostenpflichtig von befähigten Firmen beordert!

GEMEINDE INTERN:
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HUNDEHALTEVERORDNUNG:

Wie jedes Jahr weisen wir auf die Hundehalteverord-
nung lt. Gemeindevertretungsbeschluss von 13.06.2007
hin und ersuchen mit Nachdruck um deren Einhaltung. 

Diese Verordnung beinhaltet, dass ausnahmslos im
gesamten Ortsgebiet von St. Martin für Hunde die
Leinenpflicht gilt. (ausgenommen sind u.a. Blinden-
und Jagdgebrauchshunde- wenn sie als solche
erkennbar sind.) 

Auch die örtliche Jägerschaft weist eindringlich auf
die bestehende Leinenpflicht im gesamten Gemeinde-
gebiet hin. Die Tierhalter sind verpflichtet ihren Vier-
beiner so zu halten, dass dieser am Wildbestand kei-
nen Schaden anrichten kann.

ERHOLUNGSURLAUB 2023 FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG:

Vom Land Salzburg wird auch im Jahr 2023 wieder
eine Erholungsaktion für Menschen mit Behinderungen
durchgeführt.

Im Rahmen der Erholungsurlaube wird Kindern mit
Behinderungen (mit Begleitperson) und Erwachsenen
mit Behinderungen die Gelegenheit geboten, an einem

Individual- oder Gruppenurlaub im Bundesland Salz-
burg teilzunehmen.  

Anmeldeformulare liegen im Gemeindeamt St. Martin
auf. Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Team der
Salzburger Volkshilfe unter der Tel-Nr.: 0662/423939-
26, Herr Robert Trotter, gerne zur Verfügung.

HEIZKOSTENZUSCHUSS:

Um finanzielle Mehrbelastung für das Heizen in der
kalten Jahreszeit auszugleichen, werden Salzburger-
/innen mit einem einmaligen Zuschuss von Euro
600,00 unterstützt.

Einen Heizkostenzuschuss erhalten volljährige Per-
sonen mit eigenem Haushalt, die im Land Salzburg
ihren Hauptwohnsitz haben, deren Heizkosten mindes-
tens Euro 600,00 im Jahr betragen und deren Netto-
einkommen je Haushalt die nachstehenden Einkom-
mensgrenzen nicht überschreitet:

•    Alleinlebende/Alleinerzieher             Euro 1.300,00

•   Ehepaare, Lebensgemeinschaften,
    eingetragene Partnerschaft              Euro 1.700,00

Die Einkommensgrenze erhöht sich für jedes Kind im
Haushalt mit und ohne Familienbeihilfenbezug und für
jede weitere erwachsene Person im Haushalt.

Grundsätzlich ist das Nettoeinkommen des vergange-
nen Monats heranzuziehen. Was zum Einkommen
zählt, finden Sie in den Richtlinien 2022/2023 des
Landes Salzburg zum Heizkostenzuschuss. 

Personen, die bereits Euro 300,00 erhalten haben,
wird von Amts wegen (d.h. ohne neuerliche Antrag-
stellung) ein weiterer Zuschuss von Euro 300,00 aus-
bezahlt.

Die Antragsstellung ist von 01. Jänner 2023 bis 31. Juli
2023 wie im Vorjahr ausschließlich über E-Govern-
ment möglich. Die Ansuchen sind demnach entweder
online oder mittels schriftlichem Formular bei der
Hauptwohnsitzgemeinde zu stellen. Weitere Einzel-
heiten erfahren Sie bei uns in der Gemeinde oder
unter www.salzburg.gv.at/heizscheck.
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RUHEZEITENVERORDNUNG:

In der Gemeindevertretungssitzung vom 18. Juni 2005
wurde die Ruhezeiten-Verordnung für unser Ge-
meindegebiet einstimmig beschlossen und wir ersu-
chen um entsprechende Einhaltung.

Die Inbetriebnahme von lärmenden Maschinen sowie
jeder sonstige Lärm (z.B. Rasenmäher, Holzspalt- und
Baumaschinen, Motor- und Kreissägen usw.)

ist in der Zeit 
von 20:30 bis 08:00 Uhr sowie 

an Sonn- und Feiertagen ausnahmslos untersagt.

Diese Regelung gilt für das gesamte Gemeindegebiet!

Weiters besteht ein allgemeines Fahrverbot für Mo-
torräder und Mopeds täglich in der Zeit von 22:30 bis
05:30 Uhr. KFZ-Halter sind aufgefordert, diese Verord-
nungen zu berücksichtigen. 

Diese Ruhezeitenverordnung gilt in folgenden Orts-
gebieten:

•    Strohwollnerparksiedlung und Strohwolln

•    Wildmoos- und Grubhofsiedlung

•   Obsthurn (ausgenommen die Bundesstraße B311) 

•    Im gesamten Ortsgebiet von St. Martin

•    Durchfahrt in Gumping

•   Campingzufahrtsstraße und Campingplatz

•    Schlosspark Grubhof

Wir weisen darauf hin, dass diese Ruhezeiten unbe-
dingt einzuhalten sind. Die Verordnung gilt nicht für
den Einsatz von landwirtschaftlichen Erntemaschinen.

Bei Nichtbeachtung der Hundehalteverordnung
erfolgt die Anzeige bei der zuständigen Bezirksver-
waltungsbehörde. Wer gegen die Vorschriften oder
die auf deren Grundlage erlassenen Verordnungen ver-
stößt, begeht eine Verwaltungsübertretung und ist
dafür mit einer Geldstrafe bis zu € 5.000,00 oder mit
einer Freiheitsstrafe bis zu einer Woche zu bestrafen. 

Das Tier, das den Gegenstand einer solchen Verwal-
tungsübertretung bildet, kann für verfallen erklärt wer-
den. Jedenfalls als Belästigung Dritter gilt die Verunrei-
nigung öffentlicher Kinderspielplätze durch Hunde. 

Auch der beste Freund des Menschen ist steuer- und
versicherungspflichtig, bzw. eben sein Herrchen.

Hunde, die älter als 12 Monate sind, müssen registriert
werden. Nach der Anmeldung bei der Gemeinde erhal-
ten die Vierbeiner eine Hundemarke, bei nicht regi-
strierten Hunden droht dem Besitzer eine Geldstrafe.
Außerdem ist es wichtig, den Verlust eines Hundes
(Tod, Verkauf, …) zu melden, da andernfalls die Hunde-
steuer weiter vorgeschrieben wird. 

Und nicht vergessen, haltet unsere Wiesen und
Wege frei von Hundekot! Entlang der Wanderwege
sind an vielen Stellen Hundekotstationen errichtet. Die
Hundekotbeutel mit Inhalt sind unbedingt in den dafür
vorgesehenen Müllstationen zu entsorgen und sind
nicht kompostierbar. 
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Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-
gungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des
16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) 

und zum Stichtag 13. März 2023 in der Wählerevidenz
einer Gemeinde eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben
haben, können für dieses Volksbegehren keine Ein-
tragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 

In der Gemeinde können Eintragungen während
des Eintragungszeitraumes vorgenommen werden:

Montag,         17. April 2023, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag,       18. April 2023, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch,      19. April 2023, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag,  20. April 2023, von 8.00 bis 20.00 Uhr
Freitag,          21. April 2023, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag,       22. April 2023, geschlossen 
Sonntag,       23. April 2023, geschlossen
Montag,         24. April 2023, von 8.00 bis 16.00 Uhr

WAHLSERVICE ZUR LANDTAGSWAHL 2023:

Am 23. April wird gewählt. 
Jetzt mitbestimmen - wählen gehen!

Das Recht zu wählen ist ein wichtiges Recht der
BürgerInnen mitzubestimmen!

Jede Stimme zählt!

Das Recht mitzubestimmen wird durch die Demo-
kratie ermöglicht und ist etwas, das bei Weitem
nicht in jedem Land möglich ist. Sie haben also mit
Ihrem Wahlrecht ein Privileg, das Sie nicht achtlos
vergeuden sollten.

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das
gesamte Prozedere der Abwicklung - für Sie und
für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-
nen und Bürger bei der bevorstehenden Landtagswahl
optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen An-
fang April eine „Amtliche Wahlinformation“ zustellen.

Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich
der Wahl (an einen Haushalt) verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung.

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkarten-

antrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code
für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für
das Wählerverzeichnis).

Zur Wahl am 23. April 2023 bringen Sie den perso-
nalisierten Abschnitt und einen amtlichen Licht-
bildausweis in das Wahllokal mit. Damit erleichtern
Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wäh-
lerverzeichnis suchen müssen.

VERLAUTBARUNG VOLKSBEGEHREN:

VERLAUTBARUNG über das Eintragungsverfahren für das Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung

                  „Lieferkettengesetz - Volksbegehren“                   „Beibehaltung Sommerzeit“
                  „Unabhängige JUSTIZ sichern“                             „GIS Gebühren NEIN“
                  „BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!“             „ECHTE Demokratie - Volksbegehren“

„Nehammer muss weg“
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fAMILIENANGELEGENhEITEN:
KINDERGARTEN LOFER/ST. MARTIN:

Besucher auf vier Pfoten
Anfang März haben wir im Kindergarten in St. Martin
Zuwachs bekommen! Ein ganz besonderer Gast
durfte Teil unseres Kindergartenalltags werden. Ein
Gast, der als erster seiner Art unseren Kindergarten
besuchen durfte. Im Gegensatz zu den Kindern, kam
dieser Gast nicht auf zwei, sondern auf vier Beinen zu
uns. Er trägt ein goldgelbes Fell, weiche Schlappohren,
eine schwarze Nase mitten im Gesicht und ein blaues
Halstuch. Dieses blaue Halstuch trägt er immer, wenn
er im „Einsatz“ ist und somit arbeitet. Unser Gast hört
auf den Namen „Denver“ und kommt mit seinem
Frauchen Corinna Calderwood zu regelmäßigen
Einsätzen zu uns in den Kindergarten. Denver ist aus-
gebildeter Therapiehund und unterstützt normaler-
weise Corinna in ihrer Arbeit mit demenzkranken
Personen. Durch Corinnas Motivation, auch mit den
Jüngsten unserer Gesellschaft zu arbeiten, wurde das
Projekt bei uns im Kindergarten geboren. Die Ziele die-
ser Zusammenarbeit sind, den Kindern den bewuss-
ten und richtigen Umgang mit einem Hund näher zu
bringen, den Unterschied im Umgang mit einem frem-
den oder einem bekannten Hund zu lernen, mögliche
Berührungsängste zu verringern und grundsätzliches
Wissen über das Verhalten eines Hundes zu sammeln.

Umgesetzt wurde die Idee des Projekts so, dass wir
im Laufe der letzten Wochen mehrmals Besuch von
Corinna und Denver bekommen haben. Die Kinder der
einzelnen Gruppen wurden in Kleingruppen aufgeteilt
und so konnten pro Besuch immer ein paar Kinder, in
Begleitung ihrer zuständigen Pädagogin, Kontakt zu
unseren Gästen aufbauen. Zu Beginn erklärte Corinna
die wichtigsten Grundlagen für den Umgang mit
Denver. So konnten die Kinder schnell lernen, dass ein
Hund am liebsten am Rücken gestreichelt wird und
dass er es nicht so gerne hat, wenn man ihm ins Ge-

sicht greift. Dass man einen Hund nie an den Ohren
ziehen darf und dass er lautes Quietschen und Schrei-
en nicht mag.

Besondere Highlights waren die gemeinsamen
Spiele und Übungen. Die Kinder durften zum Beispiel
Hundekekse für Denver verstecken, die er dann su-
chen musste. Sie konnten ihn auch apportieren lassen,
ihm Hundekekse aus der flachen Hand füttern oder ihn
zum Abschied die Pfote geben lassen.

Jedes Kind durfte freiwillig entscheiden, wie viel
Kontakt es zu Denver aufnehmen wollte. Manche Kin-
der waren mit Zuschauen völlig zufrieden, andere
konnten von den gemeinsamen Spielen gar nicht ge-
nug bekommen. Die stets ruhige und entspannte At-
mosphäre während den Besuchen, sowie die sichtliche
Freude der Kinder, gab uns Erwachsenen die Bestäti-
gung, mit diesem Projekt eine wertvolle Lernerfahrung
für die Kinder geschaffen zu haben.

Wir wünschen allen ein angenehmes
und gesundes Osterfest!
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VOLKSSCHULE ST. MARTIN:

Winterhighlights der Volksschule
In den Wintermonaten waren wir hauptsächlich sport-
lich sehr aktiv. Aufgrund der geringen Schneelage,
hatten wir zwei Schulschitage. Wir genossen die Tage
sehr und übten gut für den Schülerschitag. Ein großes
Dankeschön einerseits an die Schischule Sturm, die
uns auch heuer wieder sehr unterstützt hat, anderer-
seits an die Begleiteltern. Ohne euch, wären solche
Tage nicht durchführbar!

Am 6. Februar fuhren die Kinder der 3. und 4. Schul-
stufe nach Saalfelden in das „Nordische Zentrum“
am Ritzensee. Mit der Unterstützung der Schi-Mittel-
schule Saalfelden konnten sich die Kinder im Bereich
Nordic Sports informieren und an verschiedenen Sta-
tionen ihr Langlaufkönnen unter Beweis stellen.

Der Schülerschitag fand am 26. Februar statt. Am
Start standen heuer 76 Kinder und Jugendliche.
Aufgrund der mangelnden Schneelage, mussten wir
das Rennen in Lofer abhalten. Die Sieger ehrten wir
am Dorfplatz, wo jede/r TeilnehmerIn ein Geschenk
entgegen nehmen durfte. Die Eltern der Volksschüler
bewirteten uns wunderbar. Das gemeinsame Feiern
nach der langen Coronapause war wichtig und wun-
derschön.

An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich
bei all unseren Sponsoren für ihre Unterstützung:

Bäckerei Volgger, Confiserie Berger, EFM St. Martin, Elektro
Demel, Erdbau Schmuck, Fliesen Schwaiger, Installationen
Hirschbichler, KFZ Wimmer, Landmaschinenhandel Richard
Dürnberger, Landtechnik Hohenwarter, Martinerhof, Metall-
technik Faistauer, Metalltechnik Hinterseer, PhysioSaalachtal,
Raiffeisenbank St. Martin, Schischule Sturm, Siebdruck Stai-
ner, Tagträume, Tischlerei Lidicky, Wimmer GmbH

Den Faschingsdienstag sehnten wir besonders her-
bei. Endlich durften wir wieder nach Herzenslust feiern
und fröhlich sein. Wir machten eine Maskenparade im
Ort und ergatterten viele Zuckerl. Einen Dank auch
hier an die Musikanten, die uns begleiteten, die Bäc-
kerei Volgger und natürlich unseren Bürgermeister.

Im Rahmen des Projekts „Singendes Klassenzim-
mer“ in unserem Fall „singendes Schulhaus“, berei-
cherte uns an drei Vormittagen Lisa als Singcoach.
Gemeinsam wurden neue Lieder einstudiert, Instru-
mente ausprobiert, gesungen und gelacht.

MITTELSCHULE LOFER:

Närrisches Treiben am Sportplatz Lofer
Ein närrisches Faschingsfest feierte die Mittelschule Lofer am Faschingsdienstag. Einhörner, Bären,
Wilderer und zahlreiche andere fantasievolle Gestalten zeigten an neun Spielestationen ihr Können. Bei
Gummistiefel-Weitwurf, Eierlauf, Langschilauf, Stockschießen usw. ging es vor allem um die Lust an der Freu-
de. Als Belohnung für den Einsatz wurden alle vom Elternverein der MS Lofer auf Tee und Krapfen eingeladen
- herzlichen Dank!
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Turmbau zu Lofer
Wer baut den höchsten Bücherturm? Bücher lesen und einen Turm bauen - so lautete das Motto eines
Lesewettbewerbes, der in der 1c-Klasse seit November 2022 lief. Jedes Buch, das in der Schulbibliothek aus-
geliehen und in der Freizeit gelesen wurde, zählte. Schließlich „verschlangen“ die fleißigen Leser:innen rund 80
Bücher. Der höchste Turm maß 49 cm. Alle Schüler:innen, die zumindest ein Buch gelesen hatten, erhielten
einen kleinen Preis, die drei Erstplatzierten wurden mit Bücher-Gutscheinen belohnt.

Anklöckl-Spenden der MS Lofer für Alexander
Euro 2.730,00!!! Diese fantastische Summe konnten die fleißigen Anklöckler:innen der MS Lofer in der
Vorweihnachtszeit im Saalachtal sammeln und am 20. Jänner im Rahmen einer kleinen schulinternen Feier an
Frau Tatyana Flatscher übergeben.

Bei dieser Gelegenheit gewährte uns Frau Flatscher in einer sehr offenen Gesprächsrunde einen berührenden
Einblick in ihr „neues“ sehr herausforderndes Familienleben. Zur Erinnerung: Alexander Flatscher war im Juli
2022 von einem Auto angefahren worden und muss seither im Krankenhaus behandelt werden. Die
Schüler:innen konnten ohne Tabus Fragen stellen, die von Frau Flatscher sehr offen und ehrlich beantwortet
wurden. Dafür bedanken wir uns sehr herzlich! Ein herzliches Dankeschön allen Anklöckler:innen der MS-
Lofer für diese wunderbare Spenden-Aktion!

Alexander und der gesamten Familie Flatscher wünschen wir - die Schüler:innen sowie das Kollegium der MS
Lofer - alles Gute für die Zukunft sowie eine baldige und möglichst vollständige Genesung.
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HAUS DER GENERATIONEN:

In der Adventszeit ist traditionell - bzw. erfreulicher-
weise wieder - einiges los im Seniorenwohnheim Lofer:

Am 5. Dezember besuchte der Nikolaus mit Kram-
pussen die Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen,
sorgte für viel Freude und überreichte Nikolaussackerl
und Geschenke.

Am 14. Dezember fand die Bewohner-Weihnachts-
feier im Rahmen des wöchentlichen Gottesdienstes
statt. Musikalisch begleitet wurde die Feier von der
rhythmischen Singrunde Lofer. Besonders schön
war, dass der Chor auch anschließend beim köstli-
chen Weihnachtsmenü in den drei Stockwerken für
musikalische Weihnachtsstimmung sorgte.
Bgm. Michael Lackner, Bgm. Florian Juritsch, VBgm.
Angelika Hofer und VBgm. Herbert Hirschbichler über-
reichten Geschenke an die Bewohner*innen.

Am 15. Dezember besuchte eine Anklöcklergruppe
der MS Lofer unsere Bewohner.

Wir wollen uns an dieser Stelle bei Nikolaus und
Krampus, der rhythmischen Singrunde Lofer sowie der
Anklöcklergruppe der MS Lofer herzlich für die schöne
„Vorweihnachtszeit“ im Haus bedanken.

Besonders stimmungsvoll war auch das Adventkon-
zert am 21. Dezember der Saalachtaler Bläserklas-
se unter der Leitung von Andreas Wimmer. Vielen
Dank für den Besuch und das schöne Konzert unseres
Blasmusik-Nachwuchses im Saalachtal.

Am 24. Dezember sorgten dankeswerterweise The-
resia Eder mit dem Räuchern sowie Christian und
Andreas Wimmer musikalisch für einen feierlichen
Heiligen Abend im Haus.

Ebenfalls sehr gut funktioniert hat unser „kleiner & fei-
ner Adventmarkt“ im ersten Stock, wo selbst-
gemachte Produkte der Bewohner*innen verkauft wur-
den. Vielen Dank, stellvertretend an Bewohnerin Mar-
garethe Wimmer und Mitarbeiterin Rosemarie Flat-
scher, welche sich liebevoll um den Adventmarkt küm-
merten. In diesem Rahmen dürfen wir auch nochmals
auf unseren Verkaufskasten im 1. Stock erinnern.
Hier können über das ganze Jahr hinweg verschiede-
ne besondere Geschenke erworben werden. Einmal
vorbeischauen zahlt sich auf jeden Fall aus. Der Erlös
kommt - gleich wie beim Adventmarkt - direkt den
Bewohner*innen zu Gute.

Wenn jemand Wolle oder Wollreste fürs „Socken
stricken“ über hat, würden wir diese gerne abnehmen.

Nach längerer Corona-Pause findet seit Februar wie-
der, im zwei Wochen Rhythmus, eine „gemeinsame
Singrunde“ mit Anneliese Niederseer, Christl Walcher
und Rudi Prommer statt. Für viele Bewohner*innen,
egal ob für Mitsänger*innen oder Zuhörerer*innen,
immer ein besonderer Nachmittag. Besonders schön
war der musikalische Faschingsdienstag. Vielen Dank
an Anneliese, Christl und Rudi für die Singrunden
und das ehrenamtliche Engagement.
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Seit letztem Jahr ziert mit dem neuen Zaun ein abso-
lutes Schmuckstück den Lichthof im ersten Stock. Ein
großer Vergelt’s Gott geht hierfür an die Firma Holz-
bau Herbst mit Robert Herbst, welche den Zaun
komplett gesponsert hat. Danke an Sebastian Hin-
terseer und Fritz Herbst für die Errichtung des Zauns.

Mit dem 101. Geburtstag durfte Erna Möschl am 13.
Februar einen besonderen und nicht alltäglichen
Jahrestag bei uns im Seniorenwohnheim begehen. Zur
Feier im 1. Stock gab es einen leckeren Kuchen. Ein
paar Wochen später ist sie friedlich eingeschlafen und
wir mussten uns von ihr verabschieden. Wir werden

Erna vermissen.
Lust auf eine neue berufliche Herausforderung?
Wenn ja, dann bewirb dich bei uns im Seniorenwohn-
heim. Wir sind auf der Suche nach einer/m Köch-
in/Koch oder Mitarbeiter*innen im Pflegebereich
und freuen uns über deine Bewerbung.
Es gibt natürlich auch die Möglichkeit Ausbildungen be-
rufsbegleitend zu absolvieren. Details können wir ger-
ne in einem gemeinsamen Termin besprechen.

Ebenfalls freuen wir uns immer über Ferialpraktikan-
tin*innen und Zivildiener. Wer hierzu Lust hat, auch

am besten einfach anrufen, eine Mail schreiben oder
kurz im Seniorenwohnheim vorbeischauen.

Erfreulicherweise wurde angekündigt, dass endlich
auch im Seniorenwohnheim mit 30. April 2023 alle
Covid-Regeln fallen sollen. Das bedeutet auch bei
uns den Wegfall der Maskenpflicht. Dadurch werden
sicher auch wieder mehr Veranstaltungen und Feste im
Seniorenwohnheim durchgeführt. Wir freuen uns dar-
auf.

Die Firma Hansaton bietet regelmäßig kostenlose
Servicetermine an - auch für Hörgeräte, die bei ande-
ren Firmen gekauft wurden. Der nächste Serviceter-
min findet am Montag, 24. April 2023 ab 15 Uhr im
Erdgeschoss statt. Alle weiteren Termine sind sowohl
auf unserer Homepage als auch mittels Aushang im
Windfang zu finden.

Am Ende unseres Beitrags dürfen wir uns bei allen
Mitarbeiter*innen für die gute tagtägliche Arbeit be-
danken. Das Wohl aller Bewohner*innen steht im Vor-
dergrund und wird in einem sehr hohen Maß gewähr-
leistet. Danke auch an diejenigen Mitarbeiter*innen die
sich mit Engagement für die jahreszeitliche Dekoration
im Haus bzw. in den Stockwerken kümmern und so das
Seniorenwohnheim noch wohnlicher machen.

Dank gilt auch allen Spender*innen auf unser Spen-
denkonto. Euer Geld wird ausschließlich für Anschaf-
fungen für die Bewohner*innen verwendet. Beispiel-
weise wurde letztens eine neue geriatrische Liege
damit finanziert.

Wir wünschen allen ein angenehmes und gesundes
Osterfest und einen schönen Start in den Frühling.
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NATURPARK:

Neues aus dem Naturpark
Der Winter hat sich verabschiedet, das Frühjahr
schickt die ersten Boten und die Vorbereitungen für
den Sommer laufen bereits auf Hochtouren.

Am 22. Mai findet der bundesweite Aktionstag der
Naturparke gemeinsam mit der Naturpark Volksschule
zum Thema „Landschaften voller Superhelden“ statt.

Von 18. - 24. Juni kommen wieder freiwillige Helfer-
Innen im Zuge des Bergwaldprojektes bzw. von 2. - 8.
Juli im Zuge der Umweltbaustelle zu uns. Ein Haupt-
fokus soll bei beiden Projektwochen auf der Bekämp-
fung der Neophyten liegen.

Außerdem findet am 8. Juli der Grenzgänger Wander-
marathon (ca. 18 km, 650 Höhenmeter) & Trail Run
(ca. 28 km, 1.500 Höhenmeter) statt. Alle Infos und die
Anmeldung dazu findet ihr unter grenzgaenger-
trail.com. Besonders freut es uns, dass wir Anton
Palzer, den ehemaligen Skibergsteiger und Bergläufer
und nun Radrennfahrer als Schirmherrn und Gesicht 

der Veranstaltung präsentieren dürfen. Toni ist in der
Ramsau aufgewachsen und wohnhaft in Unken. Da-
her kennt er den Naturraum zwischen Weißbach und
dem Hintersee von Kindesbeinen an und war dort oft
mit seinem Vater, welcher auch Ranger im National-
park Berchtesgaden ist, unterwegs.

Zudem sind derzeit zwei Forschungsarbeiten am Lau-
fen: Einmal eine Masterarbeit gemeinsam mit den
Bayerischen Staatsforsten und der BOKU, Institut für
Wildtierökologie, mit dem Thema Lebensraumanalyse
für Haselhühner. Zweitens das Projekt DigiTen im Zuge
dessen mit der Universität Innsbruck ebenso eine
Masterarbeit zum Thema Konfliktmanagement mit
NaturnutzerInnen und Stakeholdern im Schutzgebiet.

Soweit in aller Kürze. Es tut sich also wieder einiges &
die Aufgaben sowie die Freude daran geht nicht aus. 

Naturpark Weißbach
Sandra

pROjEkTBERIchTE AUS DER GEMEINDE:

AUS DER PFARRE:

Anglöckler
In der Adventszeit waren 2 Erwachsenen Gruppen
(Bläser und Sänger) und 6 Kinder Gruppen (VS St.
Martin) unterwegs. Vielen lieben Dank allen für die
freundliche Aufnahme. Der Erlös der beiden Erwach-
senen Gruppen und auch ein Teil des Erlöses der
Volksschulkinder wurden für Flatscher Alexander ge-
sammelt. Es freut uns, dass er tolle Fortschritte

macht und wir wünschen ihm und seiner Familie auf
seinem langen Weg der Genesung alles Gute.

Sternsinger-Aktion 2023
Heuer konnten seit langem wieder einmal alle Orts-
gebiete in St. Martin besucht werden. Insgesamt wa-
ren 11 Gruppen mit insgesamt 42 Kindern im Alter
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zwischen 3 und 16 Jahren unterwegs. Gesammelt wur-
de dieses Jahr für die Kinder in Kenia mit dem
Schwerpunkt „Wasser sichert Überleben“.

Vielen Dank allen St. MartinerInnen für die freundli-
che Aufnahme der SternsingerInnen. Vielen Dank den
Gasthäusern für die Verköstigung und ein Danke auch
den Eltern und den Begleitpersonen, die bei der
Durchführung helfen und die Kinder mitmachen las-
sen.

Erstkommunion Vorstellung
Am Sonntag, 5. Februar haben sich die heurigen 8
Erstkommunionkinder in der Kirche vorgestellt. Die
Messe wurde von den Schülern und Lehrern der
Volksschule wunderschön umrahmt. Wir wünschen
den Kindern eine schöne Vorbereitungszeit und eine
tolle Erstkommunion.

Firmlingsvorstellung + Fastensuppe
Am 2. Fastensonntag, dem 5. März haben sich die 4
Firmlingskinder in der Kirche vorgestellt. Auch bei
der anschließenden Fastensuppe haben die Jugend-
lichen und deren Eltern fleißig mitgeholfen. Danke
allen HelferInnen für die Organisation und für das Zu-
bereiten der schmackhaften Suppen.

Pfarrkaffee
Durch die gute Zusammenarbeit von Pfarrkirchenrat,
der Gemeinde, den Handwerkern und dem Pfarrkaf-
fee-Team ist der renovierte Pfarrsaal sehr gut gelun-
gen. Die Akustikdecke, die geräumige Küche, die mo-
derne WC-Anlage und der barrierefreie Zugang er-
möglichen es, dass bis ca. 40 Besucher nette Stun-
den verbringen können. Der Pfarrsaal kann auch für
verschiedene Veranstaltungen gemietet werden bis
max. 20:00 Uhr. Wer Interesse hat, bitte bei Hagn
Traudi unter 0664/39 48 195 melden.

Kirchenglocken
Die St. Martiner DorfbewohnerInnen haben es die letz-
ten Wochen bestimmt gemerkt, dass die Kirchenglok-

ken gespukt haben. Die in die Jahre gekommene
Steuerungstechnik der Kirchenglocken hat uns im
Stich gelassen. Wir wollen uns hiermit bei allen für die
Unannehmlichkeiten entschuldigen. Die Fehlerquelle
wurde mittlerweile behoben. Vielen Dank an Klara
Lohfeyer, für Ihren unermüdlichen Einsatz!

Caritas Haussammlung
Im März wurde wieder die Caritas Haussammlung
durchgeführt. Vielen Dank für die freundliche Auf-
nahme. Von dem Geld, das hier gesammelt wurde,
bleiben 40 % direkt in der Pfarre St. Martin für Notfälle
(falls also jemand einen Fall weiß, wo geholfen wer-
den soll, bitte bei uns melden). Die restlichen 60 %
kommen zur Erzdiözese Salzburg und werden für
Notfälle innerhalb Österreichs verwendet.

Blumenfrauen
Unsere Tätigkeit als Blumenfrauen erwacht wieder mit
dem Osterfest. Es ist eine Freude, unsere Kirche mit
Blumen und Sträucher zu schmücken. Da es aber
nicht immer leicht ist, genug Blumen im Garten zu
haben, freuen wir uns auch über Blumenspenden
aus eurem Garten. Wer etwas zur Verfügung hätte
bitte einfach bei Monika Fernsebner unter 06588/7164
melden. Vielen Dank.

Fatima-Wallfahrten
Die Uhrzeiten für die Fatima-Wallfahrten ändern sich
mit heuer. Der Abgang vom Mauthäusl ist bereits um
19:00 Uhr und die Messe in Kirchental ist dann um
20:00 Uhr!

Terminvorschau

APRIL 2023

Do, 06.04.2023  19:00 Uhr   Gründonnerstag
Fr,   07.04.2023  15:00 Uhr   Kinder Kreuzweg
                          19:00 Uhr   Karfreitag
Sa, 08.04.2023  20:00 Uhr   Karsamstag mit Speisen-
                                             weihe
So, 09.04.2023  08:30 Uhr   Ostersonntag, Wortgottes-
                                             dienst mit Speisenweihe
Mo, 10.04.2023  08:30 Uhr   Ostermontag Gottesdienst
Do, 13.04.2023                     KEINE MESSE
So, 16.04.2023  08:00 Uhr   Pfarrgottesdienst
Do, 20.04.2023  19:00 Uhr   Messe
So, 23.04.2023  08:30 Uhr   Wortgottesdienst
                          14:00 Uhr   Bußgottesdienst Kirchen-
                                             tal Firmlinge
Do, 27.04.2023  19:00 Uhr   Messe
So, 30.04.2023  08:30 Uhr   Pfarrgottesdienst
                          19:00 Uhr   Marcus Bittgang
                          20:00 Uhr   Messe Kirchental



St. Martin - Die Gemeinde informiert!

17

MAI 2023

Di,  02.05.2023  14:00 Uhr   Pfarrkaffee
Fr,   05.05.2023  19:00 Uhr   Messe Floriani
So, 07.05.2023  10:00 Uhr  Erstkommunion
                          19:00 Uhr   Maiandacht Strohwolln
Do, 11.05.2023  19:00 Uhr   Messe
Sa, 13.05.2023  19:00 Uhr   Mauthäusl Fatimawallfahrt
                          20:00 Uhr   Messe in Kirchental
So, 14.05.2023  08:30 Uhr   Pfarrgottesdienst
                          19:00 Uhr   Maiandacht Hirschbichl
                                             (Örgen)
Mo, 15.05.2023  18:30 Uhr   Bittgang Unken Reit nach
                                             Au (Pfarrverbands Bittgang)
Do, 18.05.2023  08:30 Uhr   Christi Himmelfahrt Messe
So, 21.05.2023  08:30 Uhr   Wortgottesdienst
                          17:00 Uhr   Kindermaiandacht (Hoch-
                                             moos
                          19:00 Uhr   Maiandacht (Hochmoos)
Do, 25.05.2023  19:00 Uhr   Wortgottesdienst
So, 28.05.2023  08:30 Uhr   Pfingstsonntag
                          19:00 Uhr   Nachtanbetung (1 Stunde)
Mo, 29.05.2023  08:30 Uhr   Pfingstmontag

JUNI 2023

Do, 01.06.2023                     Keine Messe!

Sa, 03.06.2023  10:00 Uhr   Firmung Kirchental (Lofer,
                                             St, Martin, Weißbach)
                                             TMK Weißbach
                                             Firmspender: Dr. Raimund
                                             Sagmeister
                          16:00 Uhr   Fahrzeug Weihe Feuer-
                                             wehr
So, 04.06.2023  08:30 Uhr   Wortgottesdienst
                          08:30 Uhr   Kirchental Skapulierbru-
                                             derschaft
Do, 08.06.2023  08:30 Uhr   Fronleichnamsprozession
So, 11.06.2023  08:30 Uhr   Pfarrgottesdienst
Di,  13.06.2023  19:00 Uhr   Mauthäusl Fatimawallfahrt
                          20:00 Uhr   Messe in Kirchental
Do, 15.06.2023  19:00 Uhr   Messe
So, 18.06.2023  08:30 Uhr   Wortgottesdienst
Do, 22.06.2023  19:00 Uhr   Messe
So, 25.06.2023  08:30 Uhr   Pfarrgottesdienst
Do, 29.06.2023  19:00 Uhr   Wortgottesdienst

VORSCHAU

So, 17.09.2023  08:30          Erntedank

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!

VEREINSBERIchTE AUS DER GEMEINDE:

TRACHTENMUSIKKAPELLE ST. MARTIN:

Ende Februar fand im Mozarteum in Salzburg der Landesmusikwettbewerb „PRIMA LA MUSICA“ statt. Auch
2 St. MartinerInnen stellten sich der herausfordernden Aufgabe. Wir dürfen den beiden zu Ihren tollen Ergeb-
nissen gratulieren:

• Marie Möschl | Querflöte | Altersgruppe B | Lehrerin: Réka Bégány | 1. Preis (Fotoquelle privat, Marie mit
Lehrerin Réka Bégány)

• August Auer | Tenorhorn | Altersgruppe I | Lehrer: Christian Hemetsberger | 1. Preis mit Berechtigung zur
Teilnahme am Bundeswettbewerb (Fotoquelle: Musikum, August mit Dir. Gerhard Schmiderer)
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OBST- U. GARTENBAUVEREIN LOFER/ST. MARTIN:

Liebe Gartenfreunde!
Unser Verein mit bereits über 400 Mitgliedern hielt
am Dienstag, 21.3.2023, seine diesjährige Jahres-
hauptversammlung im Haus der Generationen ab.

Obmann Weißbacher konnte wieder zahlreiche
Mitglieder in der voll besetzten Aula begrüßen. Auch
Vertreter der Gemeinden Lofer und St.Martin waren
anwesend. Mehrere Vertreterinnen und Vertreter
unserer Nachbarvereine Unken, Weißbach, Leogang
und Waidring konnten begrüßt werden.

Der Obmann gab einen kurzen Überblick über die im
abgelaufenen Vereinsjahr abgewickelten Veranstal-
tungen, die durchwegs gut besucht waren. So konnten
Baumschnittkurse, Bezirks-Obstbaumschnitt, Pflan-
zentauschmarkt, Wanderung, Gartenschauen, Ausflug
nach Bürmoos, Tag des Apfels sowie die traditionelle
Gamssuppe durchgeführt werden.

Außerdem gab es einen kurzen Überblick über die
geplanten Aktivitäten im heurigen Jahr. Bereits durchge-
führt wurde der Radikalschnitt zweier Birnbäume beim
Handlbauern, siehe die Fotos vor und nach dem Schnitt.

Zum Tag des Apfels: Herzlichen Dank an die Orts-
bäuerinnen von Lofer und St. Martin mit ihren Hel-
ferinnen, die rd. 150 kg Äpfel, davon 100 kg vom
Götschbauern, verteilt haben. Die fehlenden 50 kg
wurden von Maier Christl spendiert, vielen Dank.

Das Obstjahr 2022 war nicht so gut, die Obstpresse
hatte nur rd. 15.000 Liter zu bewerkstelligen.
Die neue Kassiererin Anita Pfannhauser referierte
ihren ersten Kassabericht, der einen erfreulichen
Kassastand zeigt.

Baumwart Hermann Lechthaler gab einen kurzen
Überblick über die wichtigsten Tätigkeiten im Obst-
garten.

Im Fachvortrag von Franz Hönegger im Rahmen
des Salzburger Bildungswerkes konnten wir umfang-
reiche Informationen über „Wie lege ich eine arten-
reiche Blumenwiese an?“ erfahren. Zum Abschluss
konnten die Gäste noch einige Tombolapreise gewin-
nen und eine kleine Primel mit nach Hause nehmen.

Ein paar wichtige Anliegen: Wir suchen neue Aus-
schussmitglieder m/w und Personen, die an der Mit-
hilfe bei der Obstpresse interessiert sind.

Bitte schaut auch auf unsere Homepage, da werden
viele Informationen und Termine bekanntgegeben:
www.bluehendes-salzburg.at/stmartin

Nun hoffen wir, dass das heurige Jahr uns eine reiche
Ernte im Garten und beim Obst bringt, Gartenarbeit ist
nicht immer leicht, aber sie erleichtert uns vieles!

In diesem Sinne alles Gute
OGV Lofer-St.Martin,
Hermann Weißbacher, Obmann
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BAUERNTHEATER LOFER:

Liebe Theaterfreunde,
traditionell um diese Zeit starten auch wir wieder in ein
neues Theaterjahr. Es wird bereits fleißig geprobt und
Text gelernt, nachdem die Aufführungen heuer wieder
2-geteilt im Vorsommer und Herbst stattfinden werden. 

Dieses Mal wird´s kriminalistisch und ein „Tango zum 
Leichenschmaus“ bringt nicht nur unsere Hauptdar-
steller ins Schwitzen.

Wir wünschen euch allen schöne Osterfeiertage, einen
guten, schwungvollen Frühling und freuen uns schon,
euch beim neuen Stück begrüßen zu dürfen.

Eure Loferer Theaterer

BERGRETTUNG:

Das Jahr startete in Sachen Einsätze ruhig. Einzelne al-
pine Notlagen konnten im sog. “kleinen Rahmen” schnell
und unkompliziert gemeistert werden. So hielt sich die
Bergrettungsstelle Lofer mit einigen Übungen fit.

Wie jährlich üblich, trainierten die Kameraden eine
Gondelbergung im Bereich der Loferer Bergbahnen.
Hierzu wurden verschiedene Teams gebildet um jeweils
von einer Seilbahnstütze aus mit einer sog. Seilrollen-
technik sich einzeln bis zur nächsten Gondel abzulassen.

Die von den Statisten besetzten Gondeln (größtenteils
auch Kinder) wurden von oben über einen Siche-
rungsmann am Boden über eine Rolle schwebend auf
sicheren Boden gelassen. Zusätzlich baute man im
Februar noch eine nächtliche Einsatzübung zur
Gondelbergung ein.

Auch heuer hat die Bergrettung Lofer für alle Interes-
sierte eine Lawinenschulung angeboten. Diese wur-
de auf 2 Nachmittage gelegt um einmal Theorie und
einmal Praxis im Schnee (Loferer Hochtal).

Als Highlight wurde diesen Winter eine länderüber-

greifende gemeinsame Übung mit unseren Ret-
tungskollegen der Ramsauer Bergwacht durchge-
führt. Hier wurde ein Lawinenabgang im Bereich der
Kammerling Alm als Unfallszenario gemeinsam abge-
arbeitet. Man traf sich nach Alarmierung im Bereich
Hirschbichl um gemeinsam die Bergung nach Ver-
schüttung von mehreren Personen zu trainieren.

Die länderübergreifende Übung, so waren sich alle
teilnehmenden Kameraden einig, sollten regelmäßig
wiederholt werden.

Die Bergrettung Lofer wünscht nun allen Lesern
der Gemeindezeitung ein frohes Osterfest.
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ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ:

TRACHTENFRAUEN ST. MARTIN BEI LOFER:

Anfang März d.J. haben wir statutenkonform unsere
Jahreshauptversammlung im Gasthof Bad Hochmoos
abgehalten. Der Rückblick auf ein intensives 2022 und
die Vorschau auf das kommende Jahr machen Mut
und verdeutlichen unseren Optimismus und unseren
Eifer für das Brauchtum in unserem Ort.

Ein besonderer Höhepunkt dieser Jahreshauptver-
sammlung war sicherlich die Verleihung der Dankes-
medaille des Landesverbandes Salzburg in Silber
an Frau Renate Leitinger und der Dankesmedaille
des Landesverbandes Salzburg in Gold an Frau
Maria Leitinger (Günther).

Renate und Maridi sind Gründungsmitglieder, Renate
war von 2002 bis 2021 im Vorstand als Beirätin tätig
und Maridi von 2002 bis 2014 als Obfrau Stellvertre-
terin und bis 2021 als Beirätin. Beide haben unser Ver-
einsleben mit ihren Ratschlägen, ihrem Engagement
und ihrer Erkenntnis geprägt und waren uns Stütze
oder eben stille Beobachterin, so wie es gerade erfor-
derlich war.

Es war uns eine besondere Freude, im Beisein von
Bernhard Fuchs, Obmann der Pinzgauer Heimatver-
eine die Dankesmedaille des Landesverbandes als
Wertschätzung ihres öffentlichen Wirkens zu überrei-
chen. Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser hohen
und wohlverdienten Auszeichnung. (Krankheitsbe-
dingt haben wir die Ehrung von Renate zwischenzeit-
lich nachgeholt)

Unser Kursangebot für 2023 ist ein sehr vielfältiges
und wird an unserer Vereinstafel (Dorf 6) bzw. auf un-
serer Homepage www.trachtenfrauen-stmartin.at
termingerecht veröffentlicht. Freilich freuen uns auch
wir über neue Mitglieder!

Ihr erreicht uns am besten persönlich,
per E-Mail oder Handy.

Wir wünschen allen Frohe Ostern und einen wunder-
schönen Frühlingsbeginn.

Martina Hammerschmid,
Trachtenfrauen St. Martin bei Lofer

Rotes Kreuz St. Martin bei Lofer:
Im März haben unsere fünf neuen Rettungs-
sanitäterInnen Florian, Carina, Peter, Nadja und Mag-
dalena ihre Abschlussprüfung mit Bravour bestanden.

Möchtest auch du Teil unserer Rot-Kreuz-Familie wer-
den und dich ehrenamtlich engagieren? Dann melde
dich gerne bei uns in der Dienststelle oder direkt per
Mail unter: martin.adler@s.roteskreuz.at!

Hinweis in eigener Sache:
Volkstanzkurs im Mai: an vier Abenden werden Walzer, Polka, Boarisch und Fox unterrichtet.

Bei Interesse bzw. für Termine und weitere Details bitte gerne bei mir melden (martina.h@lofer.net)
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TENNISCLUB LOFER:

Liebe Tennisfreunde!
Der TC-Lofer steht in den Startlöchern für die neue
Saison. Bezüglich Kindertennistraining und Anmel-
dung, dazu werden wir wie gewohnt rechtzeitig über
Flugblatt (Volksschule, Neue Mittelschule), Aushang
und Whats-App/SMS informieren. 

Auch wird es weiterhin den bereits traditionellen
„Tennismittwoch“ geben. Sämtliche Mitglieder und
hoffentlich „Bald-Mitglieder“ sind dazu eingeladen ein-
mal in der Woche auf den Tennisplatz zu kommen, um 

miteinander und gegeneinander Tennis zu spielen.
Dazu werden wir auch regelmäßig unsere Kantine öff-
nen und freuen uns daher auf rege Teilnahme. Der
TC-Lofer wird auch für die kommende Tennissaison
wieder eine Herren-Mannschaft stellen. Die Meister-
schaft wird, wie gewohnt, an den Wochenenden Ende
August bis Ende September ausgespielt.

WEITERE FIX-TERMINE
- Termin Jahreshauptversammlung April/2023

- Saisoneröffnungsturnier Mai/2023

- Clubmeisterschaft August/2023

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle auch unseren
Sponsoren, ohne deren Beitrag der Spielbetrieb nicht
möglich wäre:
Berger Feinste Confiserie, Autohaus Ernst Schmi-
derer, Stainer Schriften & Siebdruck, Gasthof Bad
Hochmoos, Uniqa General-Agentur Hubert Joas, Ski-
schule + Intersport Sturm sowie Lohfeyer & Partner!

Wir freuen uns auf die neue Saison 2023 und viele
spannende Spiele!

St. Martin - Die Gemeinde informiert!
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STATISTIK AUSTRIA:

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?
In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der
internationalen SILC-Studie teil. Auch Österreich ist
wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los.
SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics on
Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet
das „Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und Le-
bensbedingungen“.

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und
arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation verändert.
Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbil-
dung, aber auch Gesundheit. In den Haushalten, die
an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder
ab 16 Jahren befragt. Nur wenn möglichst viele Haus-
halte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituati-
on in Österreich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der
vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein fi-
nanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung
lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen der 

Österreicher:innen ist, wie viele Menschen arbeitslos
sind oder welche Ausbildung sie haben, so sind das oft
Zahlen von Statistik Austria. Die Medien nutzen diese
Statistiken und informieren so über die Situation der
Menschen in Österreich. Auch Entscheidungsträger-
:innen und Interessensverbände greifen auf diese Da-
ten zurück.

Wer kann teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus
dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr
lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei die-
ser wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte
bekommen per Post einen Einladungsbrief zuge-
schickt. Ein Teil der Haushalte wird dann persönlich
befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann on-
line teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

Statistik Austria
www.statistik.at/silcinfo 
mail: silc@statistik.gv.at 
Tel.: +43 1 711 28-8338
(Montag bis Freitag, 9:00 bis 15:00 Uhr)

IN EIGENER SAchE:
ROLLENDE HERZEN - APRIL BIS JUNI 2023:

Gratis eine Einkaufstasche füllen!

Verteilen statt wegwerfen!

Wir kommen einmal im Monat in Ihre Gemeinde!

Wir kommen für Sie, wenn Sie sozial bedürftig sind
und das Geld nicht reicht! (kein Nachweis erforderlich).
Sie erhalten beim Bus eine volle Einkaufstasche!
Märkte und andere Spender schenken uns die Waren,
wir schenken diese gerne an Sie weiter. Und Sie hel-
fen damit, einwandfreie Waren sinnvoll zu verwer-
ten! Das Rollende Herzen Team freut sich auf Sie!

Bitte bringen Sie uns die Rollenden Herzen
Einkaufstaschen wieder zurück! Danke!

www.rollingheart.at
Verein Rollende Herzen: 0664 / 8565777

tina.widmann@gmail.com

jeweils am Donnerstag:
20.04.; 16.05. und 15.06.2023

Weißbach    12:00 - 12:10     vor dem Bauhof
Lofer            12:20 - 12:30     Großparkplatz
Unken          12.45 - 12.55     alter Bauhof
St. Martin    14.05 - 14.15     Parkplatz beim
                                              Rotkreuzhaus

Unterstützt mit Waren von Spar, Hofer, Billa, Billa plus,
MPreis, Baguette, Adeg Neumair, Transgourmet,
Bäckerei Katschner, Schroll, Unterberger, Wedl,
Bründl Sports sowie der Senator Wittschier
Privatstiftung
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SPRECHTAGE:

Bürgermeister Michael Lackner
Nach telefonischer Vereinbarung
06588/8510

Salzburger Seniorenbund
(nur nach vorheriger Anmeldung möglich!)
Im Gemeindeamt St. Martin bei Lofer, Dorf 9
Jeder zweite Mittwoch im Monat
von 09:30 bis 09:45 Uhr

Nächste Sprechtage
12.04.2023
10.05.2023
14.06.2023

Öffentliche Notare
Dr. Bonimaier / Dr. Winklhofer

Die Sprechtage finden jeden ersten und dritten
Donnerstag im Monat im Gemeindeamt der Markt-
gemeinde Lofer in der Zeit von: 9:00 bis 11:30 Uhr im
Sitzungssaal (Erdgeschoß) statt. 

06.04.                                Dr. Bonimaier
20.04.                                Dr. Winklhofer
04.05.                                Dr. Bonimaier
25.05.                                Dr. Winklhofer
01.06.                                Dr. Bonimaier
15.06.                                Dr. Winklhofer

St. Martin - Die Gemeinde informiert!
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ACHTUNG!

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG

Heuer findet die Feuerlöscherüberprüfung am Freitag, den 21. April
von 10.00 bis 14.00 Uhr in Lofer beim Wirtschaftshof statt.

Bitte die Feuerlöscher entsprechend mit Namen und Adresse kennzeichnen.

Der Unkostenbeitrag für die Überprüfung beträgt Euro 8,00 je Feuerlöscher.

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG:

MAUTSTRASSE KIRCHENTAL:

Information zur Mautstraße Kirchental
Für Personen, die mehrmals im Jahr nach Maria Kir-
chental fahren, sind Saisonkarten im Gemeindeamt
St. Martin bei Lofer um Euro 35,00 erhältlich.

Der Einzelpreis beträgt Euro 5,00 und kann an den 2
Parkautomaten mit Münzen oder mit Bankomat-
karte beglichen werden.

Da der Kirchenvorplatz autofrei sein soll ist das Ab-
stellen von Fahrzeugen nur mehr für Behinderte (mit
Behindertenausweis) an den dafür ausgewiesenen
Parkplätzen erlaubt.

Fahrer, die gehbehinderte oder ältere Personen mit-
führen, dürfen zum Kirchenvorplatz auffahren, müssen
aber nach Aussteigen dieser Personen mit Ihrem Fahr-
zeug wieder auf den Parkplatz zurückkehren.

Öffentliche Notare
Termine können bei der jeweiligen
Kanzlei telefonisch vereinbart werden!

Dr. Bonimaier 06582/76096
Dr. Winklhofer 06582/72208
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VORSchAU & ANküNDIGUNGEN:
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